
Frl. Krise und Frau Freitag
ermitteln:  Mord  in  einer
Bergkamener Schule?
Europas  größtes  internationales  Krimifestival  „  Mord  am
Hellweg“ geht mit seiner nun schon achten Auflage vom 17.
September bis 12. November 2016 über die Bühne. Bergkamen ist
natürlich  wieder  dabei.  Den  Bergkamener  Krimi  unter  dem
Generalthema „Glaube, Liebe, Leichenschau“ wird das Berliner
Autorinnenteam „Frl. Krise und Frau Freitag“ schreiben.

Das  jüngste  Werk
von  Frl.  Krise
und  Frau  Freitag
„Gangster  in  der
Aula“  erscheint
Ende  Oktober.

Wer sich hinter diesem Pseudonym verbirgt, ist auch nicht
durch einen Blick in „Wikipedia“ zu erfahren. Immerhin verrät
der  Rowolt-Verlag,  dass  „Frl.  Krise“  eine  pensionierte
Lehrerin ist und mit „Ghetto Oma“ einen Bestseller geschrieben
hat. „Frau Freitag“ ist Jahrgang 1968 und ebenfalls Lehrerin.
Literarisch verarbeitete sie ihren Schulalltag zunächst ganz
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modern in einem Blog, Bücher folgten dann später.

Von diesem Autorenteam sind inzwischen drei Krimis erschienen.
Gemordet  wird  natürlich  immer  in  einer  Schule  oder  deren
Umfeld. Das jüngste Buch erscheint mit dem Titel „Gangster in
der Aula“ Ende Oktober. Dazu schreibt der Verlag:

„Die Adventszeit neigt sich langsam dem Ende zu. Aber Frau
Freitag ist alles andere als besinnlich zumute. Die Schüler
stressen, die Kollegen husten, der Vertretungsplan wird immer
länger. Und selbst Frl. Krise ist mit ihrem vorweihnachtlichen
Dekofimmel kaum zu ertragen. Aber es kommt noch schlimmer:
Drei  Bankräuber,  von  der  Polizei  in  Aktion  überrascht,
flüchten sich in die benachbarte Schule. Dort tobt gerade die
Weihnachtsfeier.  Schüler  und  Lehrer  werden  als  Geisel
genommen. Es dauert nicht lang und die Nerven liegen blank.
Auf beiden Seiten …“

Wer  dieses  mordlüsterne  Lehrerinnen-Duo  sich  nun  eine
Bergkamener Schule als Tatort aussuchen oder wird es etwas 
Neues probieren? Erste Antworten wird es vielleicht Anfang
kommender Woche geben. Dann wollen sich „Frl. Krise und Frau
Freitag“  auf  Einladung  des   Kulturreferats  in  Bergkamen
umsehen.


